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JURAORTE

STADT VELBURG

TV Velburg:Heute, 18 Uhr, Lauftreff
für Damen und Herren ab Stadtplatz,
Johannesbrunnen. Alle willkommen.

Wertstoffhof:Heute von 15 bis 18
Uhr geöffnet.

Habsberg:Heute, 14 Uhr, Kirchen-
führung, 18.30 Uhr Anbetung und
Aussetzung, 19 UhrMesse.Oberwie-
senacker:Heute, 18.30 Uhr, Anbe-
tung, 19 UhrMesse.

150 Jahre Rathaus Velburg:Heute,
19 Uhr, historischer Vortragmit Ar-
chivpfleger und Altbürgermeister
Ottfried Schmidt im Neuhaussaal
Velburg. Im Anschluss können Bilder
der Ausstellung besichtigt werden.

Frauenkreis Velburg:Heute, 19 Uhr,
Vortrag „Sprechstunde“mit Dipl.
med.Michael vonWolffersdorff.

Pfarrei:Heute, 8.30 Uhr,Messe. 14
Uhr Großputzaktionmit freiwilligen
Helfern (Frauen undMänner) im
Pfarrheim nach Renovierung.

Klapfenberg:Heute, 18.30 Uhr, Ro-
senkranz, 19 UhrMesse.

Bücherei:Heute, 8.30 bis 9.30 Uhr.

Feuerwehr Velburg: Für die Teilnah-
me amKirchweihmontagausflug am
19. Oktober sind keine Anmeldungen
mehrmöglich. In den nächsten Ta-
gen wird Kommandant Christian
Schmidt die endgültige Teilnehmer-
liste bekanntgeben.

FF Günching: Alle, die am Patenbit-
ten in Oberbuchfeld teilnehmen
möchten, sollen sich bitte verbindlich
anmelden bis Ende derWoche wg.
der Essensbestellung. Eingeladen ist
jeder Einwohner von Günching, Kron-
dorf und Dürn. Treffpunkt am 3. Ok-
tober, 18 Uhr, beim Feuerwehrhaus
Günching; danach Abmarsch nach
Oberbuchfeld. Es kann in Zivil mitge-
gangen werden; keine Uniformpflicht.
Anmelden kannman sich bei den Ju-
gendlichen, die von Haus zu Haus ge-
hen oder bei Marco Sindl, Tel. (01 71)
3 31 22 84.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

SEUBERSDORF

Kirche Daßwang:Heute, 19 Uhr, Vor-
bereitungstreffen für Familiengottes-
dienste in Daßwang,Wissing und
Schnufenhofen zum Erntedankmit
Pfarrer Gräff im Pfarrheim.Schnu-
fenhofen:Heute, 8 Uhr,Messe.

Arche-Noah:Heute, 17 Uhr, Grup-
penstunde im Pfarrheim. Kinder der
4. und 5. Klassen sind willkommen.

Seniorenkreis:Heute, 8.30 Uhr,
Frühstück,Meditation und Gedächt-
nistraining im Pfarrheim.

Wertstoffhof Seubersdorf:Heute
von 18 bis 20 Uhr geöffnet.

Bücherei Seubersdorf:Heute von 15
bis 16 Uhr geöffnet.

SVE-Herrengymnastik:Heute ab 19
Uhr in der Schulturnhalle.

Bücherei Wissing:Heute von 16 bis
17 Uhr offen.

Nordic-Walking Daßwang:Heute, 19
Uhr, Sportheim für Interessierte.

Ittelhofen: 3. Oktober, 19.30 Uhr,
Schafkopfen im Gasthaus Thumann.

FF: Ab 19 Uhr Feuerwehrsport in der
Schulturnhalle.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

MARKT HOHENFELS

Kirche Hohenfels:Heute, 19 Uhr,
Abendmesse.

Volkstanzgruppe Hohenfelser
Land:Heute, 18.30 Uhr, Tanzprobe
aller Gruppen im Gasthaus Taverne.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

MARKT LUPBURG

Kirche Lupburg:Heute, 18.30 Uhr,
Abendmesse, 19.45 Urh gemeinsame
Sitzung Pfarrgemeinderat Lupburg
und See im Pfarrheim Lupburg.

SV-Lauf-/Walkingtreff:Heute,
18.30 Uhr, Treff am alten Sportplatz.

Wertstoffhof:Heute von 17 bis 19
Uhr geöffnet.

SV GenerationPlus: Heute, 17.30
Uhr, Training im Betriebsgebäude.
Neueinsteiger sind herzlich willkom-
men. Auskunft bei Andrea Schmid
Tel. (0 94 92) 73 73.

SV Frauensport: Heute, 18.30 Uhr,
Training im Betriebsgebäude.

Seubersdorfer Schüler setzen sportliches Ausrufezeichen
SEUBERSDORF. Sowohl die Mittel- als auch die
Grundschule haben sich am Sportabzeichen Wett-
bewerb beteiligt. Hat die Mittelschule Seubersdorf
im Schuljahr 2012/2013 auf Kreisebene Platz eins,
auf Bezirksebene Platz zwei und auf Landesebene
Rang drei belegt, so wird es für den letzten Wettbe-

werb 2014/2015 nur noch Auszeichnungen auf
Kreis- und auf Bezirksebene geben. Für das letzte
Schuljahr konnte Markus Eigenstetter insgesamt
154 Urkunden und Abzeichen an die Schülerinnen
und Schüler überreichen. In den ehemaligen 3. und
4. Klassen der Grundschule gab es 60 Sportabzei-

chen. Davon 28 in Gold, 21 in Silber und elf in Bron-
ze. In der Mittelschule nahmen 94 Schüler ihre Aus-
zeichnungen entgegennehmen. Zwölf Goldene, 39
Silber und 43 Bronze. Rektor Karl Staudinger und Ei-
genstetter hoffen auf eine gute Platzierung im
Schulwettbewerb auf Bezirksebene. (pgt)
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KURZ NOTIERT

Meditativer Spaziergang
LUPBURG.Der Frauenbund Lupburg
veranstaltet amDonnerstag einenme-
ditativen Spaziergang. DieHeilprakti-
kerin Susanne Reitner führt durch den
Bloßenberg und lädt zur inneren Ein-
kehr und Besinnung ein. EineHeil-
pflanzenbetrachtung und kulinari-
sche Genüsse schließen den Spazier-
gang ab. Treffpunkt ist um 18Uhr bei
derMetzgerei Hecht.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Neue Judo-Abteilung
PARSBERG. AmDonnerstag um 18Uhr
startet das erste Judotraining des TV in
der Sporthalle des Gymnasiums. Es ist
für alle Altersstufen offen. Interessier-
te sollen amDonnerstag zum ersten
Training kommen. Dort werden dann
weitere Infos bekanntgegeben.

HOHENFELS. Father George Assaripa-
rambil ist wieder wohlbehalten nach
Kalkutta zurückgekehrt, wo er als Re-
gens das Priestersemianr leitet.
Der aus dem südwestindischen Bun-
desstaat Kerala stammendeGeistliche
hat inHohenfels inzwischen viele
Freunde gefunden, denn der Professor
der Dogmatik hat nun schon zum
zwölftenMal die Urlaubsvertretung
für Pfarrer UdoKlösel in der Pfarrei
St. Ulrich übernommen.Mit einem ge-
meinsamenAbschiedsessen imGast-
haus Taverne für den freundlichen
Professor aus Indien bedankte sich die
Pfarrgemeinde vor der Rückkehr von
Father George nachKalkutta dann
auch bei alljenen, die sich in den ver-
gangenenWochen umden Regens ge-
kümmert hatten. (psv)
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LEUTE HEUTE

Hohenfelser Katholiken verabschieden Pater George Assariparambil

Father George Assariparambil bedankte sich bei den vielen Helfern aus der
Pfarrei Hohenfels. Foto: Vogl

HOHENFELS/ LAUF. Einmit denWorten
von Pfarrer Udo Klösel „ganz besonde-
res Jubiläum“ konnten nicht nur die
Einwohner von Lauf sondern auch die
Gläubigen der Pfarrei Hohenfels bege-
hen: Die Kapelle „Mutter vom guten
Rat“ feierte nämlich ihren 250. Ge-
burtstag.

Genau am 17. September 1765 wur-
de das Kirchlein in der kleinen Ort-
schaft am Forellenbach nach zwei Jah-
ren Bauzeit geweiht. Die Stiftungsur-
kunde dazu stellte der Laufer Ham-
mergutsbesitzer Wolfgang Adam von
Geyer aus.

Zu weiter Weg nach Hohenfels

Der Besuch der heiligenMesse und der
Laufer Eisenhammer standen somit
auch am Anfang des Kapellenbaus,
wurde doch der Weg zur Pfarrkirche
nach Hohenfels als zu weit und bis-
weilen auch zu gefahrvoll empfunden,
führte Pfarrer Klösel aus, der vorab ei-
gens die Stiftungsurkunde transkri-
biert hatte.

Daher sollten die Laufer fortan
auch die Möglichkeit haben, vor Ort
die heilige Messe zu besuchen. Die
Gottesmutter Maria wurde unter dem
Titel „Mutter vom guten Rat“ als Patro-
nin des Gotteshauses gewählt, dessen
Weihe der Dietldorfer Pfarrer Dekan
Johann Anton von Geyer – wohl ein
Verwandter des Stifterehepaars – so-
wie Pfarrer Dominikus Vers von Ho-
henfels vollzogen.

Trauernden Trost gespendet

Die Kapelle, die in der Folge nahezu
200 Jahre im Eigenbesitz der Gutsher-
ren verblieb, bevor sie in den 1960er
Jahren vom letzten privaten Eigentü-
mer Josef Bezold an die damalige Ge-
meinde Markstetten übergeben wor-
den war und so schließlich 1978 im
Zuge der Gemeindereform an die
Marktgemeinde Hohenfels ging, habe
nicht nur Freude und Dankbarkeit mit
sich gebracht und auch Trost in der
Trauer gespendet.

Das Gotteshaus habe vielmehr
auch den Glauben und die dörfliche
Gemeinschaft gestärkt, fuhr Klösel
fort. Der Pfarrer dankte auch den vie-
len Helfern und insbesondere der Fa-
milie Jäger für die Vorbereitung der
Feierstunde.

Auch elf Nachkommen derweitläu-
figen Familie des Stifterehepaars von
Geyer waren aus Regensburg, Mün-
chen und sogar aus Berlin nach Lauf
angereist, um dem Festakt beizuwoh-

nen, der auf die großherzige Tat ihre
Vorfahren Wolfgang Adam und Wal-
burga vonGeyer zurückging.

Darunter war auch Theodor Schwä-
gerl, der sich in seiner Freizeit mit Ah-
nenforschung beschäftigt und darüber
schon vor Jahren die Verbindung der

Familie nach Lauf aufgespürt hat. Be-
reits vor drei Jahren und zuletzt 2014
statteten er und einige Angehörige der
Marktgemeinde einen Besuch ab und
freuten sich daher sehr über die schö-
ne Feierstunde zu Ehren ihrer Vorfah-
ren.

Seit 250 Jahren guterRat fürGläubige
JUBILÄUM Im September 1765
war die Kapelle in Lauf ein-
geweiht worden. Seit 1978
ist das kleine Gotteshaus im
Besitz der GemeindeHohen-
fels.
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VON SIMON VOGL

Bürgermeister Bernhard Graf, Pfarrer Udo Klösel und Stifter-Nachfahre Theo-
dor Schwägerl freuten sich über die gelungene Jubiläumsfeier. Foto: Vogl
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KAPELLE „MUTTER VOM GUTEN RAT“

➤ Gnadenbild:Mittelpunkt der Laufer
Kapelle ist eine im kunstvoll gestalteten
Hochaltar hinter Glas verwahrte Kopie
des Gnadenbildes „Maria vom guten
Rat“, das der Kapelle auch Namen und
Patrozinium gegeben hat.
➤ Märtyrer: Ein Partikel aus den Gebei-
nen des heiligenMärtyrers Donat be-
scherte demKirchlein einige Jahre nach
Fertigstellung auch regen Zulauf der

Gläubigen.
➤ Bittgänge: Die Kapelle war auch im-
mer Ziel von Bittgängen von Hohenfels
aus, wenn der für die Landwirtschaft
notwendige Regen ausblieb oder Dürre
drohte.
➤ Heute: Heutzutage werdenmit einer
Maiandacht und einer Messe in der
Sommerzeit nur mehr zwei Gottesdiens-
te pro Jahr in Lauf gefeiert.
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